
l Ihr span mehr Geld bei Martin s großen Verkauf als bei irgend einen anderen Verlauf in Grund Island. l ; 
75 und BLOO Bursch-Decken gehen zu 

das Stückzu 50e 

lec Outing Flannelg in dunkeln 
und hellen Farben, Preis .. ItzzeYIk 

Baumwollene und wollene Socken für 
Männer, so lange sie vorhalten jth 
nur...............3e das Paar-. 

25e., schwarz-vollem Kleide-steife, 
volle 86 Zoll breit, für diesen Verkauf 
nur .................. 12556 Yd. 

3000 Yardt Kattun in Roth, Blau, 
Grau und schwer Gemischtem werden 

verkauft zu ......3Zch. 

Amoskeog Ginghams —- Jhr bezahlt 
10c für diese — unfer Preis. se Yp. 

75c., gewirkte Damenunterröcke in 
dunkeln Farben, für den Verkauf jetzt 
zu...................35k Jedes 

81.50 Union Suitg für Damen in 

großen Größen, für den dieswöchenULs 
chen Verkauf nur.....·.. .....·75e 

Schwer gefließfes Unterzeug für 
Frauen, entweder Hemden oder Hafen, 
unser Verkaufspreis 21c das Stück 

2 Kisten schweres gefließees Unterzeug 
für Kinder, entweder Hemden oder Ho- 
sen, Anfangend rnct sc das Stück und 
eine Steigerung von Je für jede Num- 
mer größer-. 

TO pp- ( 
VII-Nr 

Dieser große GeldfparsBerkanf beginnt Sam- 

stag, den 30. November. 

Mehr als Zehntausend Tollars werth Waaren, gekauft im St. Louiser ,,Big 5« Vertaus, zusammen mit 35 tausend 
TollarsI werth von unseren eigenen Wintertvaaren, werden während dieses siebentägigen Vertauss auf unsere Ladentische 
geworfen zu Preisen welche Niemand in diesem Jahr gleichkommen wird. Seid nicht mit einer einfachen Uebersicht die- 

ser großen Bargainliste mit den furchtbar herabgesetzten Preisen zufrieden, sondern kommt her und untersucht die Waa- 

ren welche angezeigt sind, dann werdet Jhr die Wahrheit obiger Angabe erkennen. Wir haben die Waaren, die Preise 
und die Bedienung Nirgends solche Verbindung oder solche Kaufgelegenlseit. Es ist eine Temonstration der überle- 

legenen Einkaufs und Verkausseinrichtungen des geschäftigen Ladetts. 

ever- ann feste dies an verstir- Y W 
bereiteten 

f 

Ueber 1500 Toller werth von Männer- 

Hernden, Swenters, Unterzeug nnd Strümpfen, 
getauft inr großen »Big Z« Verkauf in St. 
Lunis zu lächerlich niedrigen Preisen, werden am 

Samstag, den JO. Okt» m unserer Kleiderab 

theilung zum Verkauf aus-gelegt werden. Die 
Artikel sind soäche wie Männer auf allen Lebens- 

wegen gebrauchen, unt- toenn Jhr hier sauft spart 
Jhr gerade die Hälfte von dem wag Jhr zu ctnde1 
ren Zeiten bezahlt. 

luO Tugend oder 1200 feineSonntagghemi 
den für Herren etntchtißlich aller Größen, Mu 

fter und Farben, regntärer Werth bis zu einen-. 

Desor. Marttn’z Preis 49 Jesus jedes. 
H 

= 

25 Dutzend oder 5100 seheitshemden für 
Männer-, m entweder dunkeln oder hellen Farben 
keguläte HERR-Hemden Marter-K Preis säh 

O Duhend oder 108 wollene Uebethemden für I 

Männer, verschiedene Muster zur Auswahl in 

Blau, Grün, Schwarz und Grau, alle Geößem 
wetth bis zu i2.00. Musik« Preis 98c 

40 Tsuhend oder 480 Baute Männetsockep, 
entweder Baumwolle oder mit Wolle gemischt; 
wenn Jhk früh kommt, könnt Jht sie kaufen Au 

5 Zenit das Besen-. 

—.s-— Ase-»i- 

l- 

Keine Mutes-Pathe wie diese sind 
ander-wo osieritf worden. 

Modifche Winter - Damenmäntel, wirklich 
I25.00 werth; Mannes Verkaufepreitz 812.93 

81500 und 816 00 WinteemönteL neuefte 
Mode, wurden herabgesetzt auf ...... 89.95. 

tm und 812 Mönlel werden jehf zu M 95 

petksusL Bedenkt, Jht habt einen ganzen Win- 
ekbedakf vor Euch und bekommt Februar-Man- 
zelvekkaufgsteiIe seht im November. Ihr kaqu 
besser Euren Mantel hier und zwar gerade jede. 

Eine Kiste feiner fchwaqer Balbtiggan 
Strümpfe für Männer. doppelter Faden on Ferse 
md Zehe; Mein-sie Preis ice pas Paar. 

I— 

Unsere großartige Eröffnung von Santa ClauåU Elsenland findet statt am Samstag den 30. 

Nov. Es ist die glänzendste Aug-lage von Spielsachen, Puppen, welche jemals in Grund Js- 
land unternommen wurde. Wir sind wie gewöhnlich Hanptquartier für alle Arten Feiertags- 
waaren. Es ist die Zeit wohl werth, die glänzende Verführung von Santcks Elsenland zu sehen 
und Euch über Eure Weihnachtsgeschenke zu orientiren. 

15 Stücke ges-leichtes handtnchzeug 
mit rothen Rändern. Jhr bezahlt rnehr 
wenn Jhr es anderswo lauft. Unser 
Hals est-do 

Wo befranste Servietten, einfache 
Mitten, mit rothen Barthen oder ganz 
larrirt fa lange sie vorhalten nur Ic 
das Stück. Nicht mehr als ein Dud. 
an einen Kunden. 

100 Handtüeher in entweder einfacher 
Leinwand oder «Duck,« 25 Zoll breit 
und 556 Zoll lang. regulärer Werth 25 
und 50 Team Unfer Verkaufspretg 
nuk .................. tät Jedes 

Tifchdecken Uhis U Yards lang, ent- 
weder einfacher Damasi oder rathe Bar- 
ten, werth it bu. Unfer Verkaufs- 
preis.. III-qu Sisck 

Zierliche Unterlagen ader Doilies, 
ganz Leinwand, »hemsiiehed,« werth10c 
bis Mc. so lange sie vorhalten Aus- 
wahl .«................·56Jcpc 

Der größte Stimmengqu- 
Beekanf let Belnueeuuw 

Ueber eint-rufend Stück Brachen, Na- 
deln, Manfchettenknöpfe u. f. w., in 
Gold oder Perlmutter, welche allerorts 
za 25c verkauft werden. Vom »Big 
zwar« Verlauf. Martin’s Spezialpreis 
luc das Stück. Verfehlt nicht, den gro- 
ßen 10c Schmuckwaarenverkauf beizu- 
wohnen. 

· 
. 

l 7 der größten Bargaintage von Samstag, den 30. Reif-. W Samstag den 7ten Dezember bei Martin’s. l 
Hernfslilalsen in Deutschland-. 

Most III-ne und Beschstttsuusea sus- 
301 der verschlingen-· 

Laut den Ergebnissen der jüngsten 
Berufs-: und Betriebszäblung in 
Deutschland gibt es dorten 15,01i3ver- 
schiedene Berufstlassem Auch bat be- 
sagte Zahlung den Beweis erbracht, 
daß die alte gute Titelsucht noch immer 
in ihrer schönsten Blüthe steht. 

Da erscheint zunächst der Herr 
Forstschutzdienst —- Anwärter. Man 
muß schon eine gewisse Zungenfertig- 
keit besitzen, um diese Bezeichnung aus- 
Zusprechen Dann kommt der Kreis- 
tocnmunallassentallulator und der 
Staatsschuldenzahlungslassenkontrol- 

zc leuc. Sie beide werden aber noch von 
dem Eisenbahnbetriebstelegraphenini 
spektionsassistenten in den Schatten 
gestellt. Sehr schöne Titel sind auch 
Dofheubinder und Salonsammerdte- 
net. Poetisch veranlagte Gemüther 
werden sich zu den Berufen der Blu-] mistinnen und Vetgißmeinnichtmachetj 
hingezogen fühlen, doch oft verbirgt sie-s rade hier der schöne Name ein schwerte 
Ringen um die Existenz. Viele Freunde? 
vird der Beruf des Blaumachers fin-T 
den, denn dieser hat sich ohne Zweifels 
das bequemste Leben ausgesucht Seins 
idyllischez Dasein wird annähernd nur J 
von den Sommerlellnetn und den; 
Winterschuhmachern erreicht, die frei-; 
lich immerhin noch die Hälfte des Jah-« 
ret arbeiten müssen. Ein erstrebenz- 
wertheö Geschäft ist vermuthlich auch 
der Handel mit Geist. Lohnende Be- 
schäftigungen dürfen ferner die der 
Weder und der Fallitbuchhalter sein, 

; denn sie nähren selbst in den schlech- 
Festen Zeiten ihren Mann. 

Interessant ist, auf was für merk- 
-.« Ideen-MADE Hang-Die 

erwmmgjewnsnennn Der 
eine dermiethet Dunklqu der andere 

Handtijcher, ein dritter wird Lieblings- 
räderverlkiber, und der nächste macht 
gar ein Gerümdelgeschöfi auf. Dann 
gibt es Leute, die ihr tägliches Brot 
verdienen als Kanonenbobrer, Brillen- 
glaswäscher, Wasseritraßenmarlirer, 
Harzfrevler, Nietenwiirmer, Gitter- 
stricken Verschindler, Windelbodenrna- 
eher. Selbst Wunderdoltoren, Quad- 
salber und Kzltabreiber verkünden mit 
Stolz ihr Handwerk. Jn der Tuch- 
und Wedel-tauche gibt es Lumpen- 
schneider, Pfeifentreiber, Rollenfabrer, 
Glübftrumpftveber, Luftstricker, Woll- 
lrayen Seidenrnijsterinnen und 
Spritzenschlauchüberzugmachen Die 
Rahrungsrnittelindustrie ist vertreten 
dur die Losböcker, Kastanienbraier, 
Ba einliiser, Kräutermiiller, Zwet- 
schendörrer, Weinberlasser und endlich 
durch den Gewür tax-Miit Schließlich 

xei noch der Be her von Ausüng 
abriken gedacht Diese wackern Man-; 

ner werden hoffentlich nnabliissigj 
Sorge dafür tragen, daß unter den» 
Vertretern der verschiedenen Berufs- 
llassen keine Balanz eintritt. 

Reue Telegraphenlinie. 
Die neue telegrapbische Berbindun 
zwischen Konstantinopel und Kairo iß 
dem öffentlichen Dienst übergeben wor- 

den. Durch diese Verbindung kann 

Heißt «Kairo zum Beispiel mit London 
direkten Verkehr über Konstantino- 

pel und Pest treten. Die Herstellung 
der Linie bat 320,000 Mark (s76,160) 
gekostet; die Arbeiten haben acht Mo- 
nate in Anspruch genommen. Die 
Wortlaxe für Telegramrne aus Eghp- 
ten nach Konstantinopel wurde auf 1 

Fetttrne 10 Centimes (21 Seins) festge- 
e 

s--s-8—s-- 
. Deutsche Opernhaus-Apotheke i 

Laune frische Ulaaren 
zu return preisen ..... 

i 
. 

« 

i THEoDoR JsEssEN, 
Man kann mich im Laden finden von zsz Jst-up Lspz zksss Abz. Ihm Ilstkkhkechugg, 

Leicht zu mischendes Re- 
chi. 

sticht ee selbst durch Zusam- 
menschüttelee per Jngredi- 

eeezen in einer Flasche. 

Werden diesen Rath mit Freude 
begrüßen. 

Was vielen Leuten hier interessanten 
scheinen wird, ist ein Artikel aus einer 
Nein Yorler Zeitung, ein einfaches Re- 
zept nngedend,wie von anerkannter Anto- 
ritilt formulirt. Lehtere behauptet ein 
Mittel gefunden zu baden oelches seist 
irgend einen Fall von Rückenschenerzen 
oder Nieren- nnd Blasenkrankheit bellt, 
in folgendem Rezept, Ienn vor dein 

Beight’s Diseese Stadium gemeinste-: 
Flaidertrstt Lösenzahn, z Unze; zu- 
sammengeseatee Karg-in, eine Unge; gu- 
saniinesgesedter Saisapeeillenslriip, drei 
Unze-· Gut in einer Flasche zu schüt- 
teln, nnd in Ideeldsseldafis einzunehmen 
nach jeder Mahlzeit nnd deini Zudettges 
heu. Trinkt gutes Wasser in ansgiedls 
ger Menge- 

Ein wohlbekanntet hiesiger spothekey 
befragt cider dieses Rezept, gnd an, daß 
die Bestandtheile alle harmles sind, und 
in jeder guten Apotheke billig zu betont- 

»men sind, oder auf Wunsch zufammen- 
Jgeseyt werden. Ferner gad er ein, daß 
Ter, obgleich dies Rezept oft enit gutem 
Resultat gegen rheuinatische Leiden ser- 

lscheieden wird, keinen Grund sehe, we- 

linne das Rezept nicht auch ein net-dates 
Mittel gegen Nieren- und Blasenleiden 

,sein solle, da es in besonderer Weise auf 
Tdas Nierengewebe ein-lett, indem es die 
"s-:rvichtigen Organe reinigt, und ihnen 
.l)ilit« unt-eine Säuren und nnnlide 
Stoffe, welche Krankheit und Leiden 
verursachen, einigt-scheiden Jene san 

unseren Leser-n welche leidend sind liege· 
hen keinen Fehler-, wenn sie dies probie- 

ren. 

O es neue Riesenschlss der Eine-eh 
«Masretenie« traf ain Freitn von 
Diese-items ien Nen- Yarker haeen an, 
nacheisee sehe-sittrenischen Fahrt, die d 

Ts e s Stunden III 10 Miit-ten date- 
ekt , als-« bedeutend-M cis die »se- 
MMMMM SMUIWI LIM- 
nia. Der Kapitän ist jedoch der Instcht 
del gänsiigeni Wetter den »Na-ird« der 
Lnsltcnis zu übertreffen. Für die Fahrt 
eines Tages machte die «Mauretdnln« 
den see-ed, use-lich am 21. Nonen-sey 

wo 671 Meilen zurückgelegt wurden, til 
Knoten mehr als die »Lnsitonm« on ih- 
rem besten Tage. Die »Maureiania« 
m 790 Fuß lang-L Fuß mehr als die 

»Lufitonia.« 

Gewöhnlich verändert sich das System 
mit dem Wechsel der Johreozeih und 

Mogenleiden kommen häufig tcn Herbst 
vor. Um sich von solchen Leiden am 

leichtesten und sicherfien zu iuriren lollie 
man Dr. August König’s Hamburger 
Tropfen gebrauchen. 

Ein eni uns loelsen zugegangenen 
londsvirthlchoiilichen Balleiin der Union 
Poeisie entnehmen wir folgende Todelle, 
selche einen Anschlag der verschiedenen 
Ernte-Eritise in Voll Toaniy giebt, so- 
wie Vieron und den Ertrag pro stier- 

Ersie seteqolsl per Acker total 
Winter-speisen 49,N5 WILL EIN-M 
s en 68 15 « LM 

Besser N,7h7 A « sit-OR 
en 678 15 « 10.l'70 GIV- M A - Um 

Korn 74,Wl w « 2,240,780 
Eli knnoiieln VIII lw « 115,M 
Mi et M 2 Ton 1,lt)8 
Illelis 12,M 2 SCM 
T nnothy LM U ,öl2 
c ee 77i --- — 

Proieie en 31,504 s « AUW 
Zuckerr den 471 10 « 4,710 

Belonders ousollend sind hierin die 

Zunahme beim Winter-reizen, und die 

Abt-ahnte lIei Sommerweizen und Zut- 
keirübm 

III-rang von «-cl·enttdeseeu. 
Der Zweigverein des Vaterliindis 

schen Frauenvereins zu Elberfeld ver- 
nnslaltele eine Feier zu Ehren sol e 

Dienstboten, die länger als 10 Ja e 
im Dienste derselben herrschaft stehen. 
Nicht weniger als 108 solcher Judi- 
lorinnen hatten sich einexäscundenz 17 
von ihnen konnten ous e Dienstzeit 
von mehr als 25 Jahren in demselben 

Rest uriickblickem je zwei konnten 
e Mlöhrige und Zsjiihrige Dienst- 
zeit, eine eine 37sährige nnd eine ssi) ar 
eine 4616 rige Thätigieil bei der eigen 
erscha verzeichnen. An der ier, 

der die anilarinnen durch ssee 
nnd Ku bewirthet wurden, betheti 
listen Fluch die hereschosiem Bee- 
Mdten und Bekannten dee Judi- 
lttrinnen, siådeen waren Oberbürger- 

»nieiM Furt und se ein Geiftl r der 
» Konfes onen ers ienen, 

welche Ansprachen llen. Die christ- 
sllkeerin des Vereins begrii te die Ju- 
bi orinnen im Namen des erstanden 
Allen Inbilarinnen wurden hieran 
von Vorstand-deinen selebnwtvolle 

Ist-II- --- » 

Bei-schen mit dem Eldersekder Stadt- 
wappen und der Umschri t »Für treue 
Dienste,« sowie lünstlerisch ausgestat- 
tete Tiplvme, in denen siir treue 
Pflichterfüllung lebende Anerkennung 
ausgesprochen wird, überreicht Für 
Jie 17 Mädchen die mehr als 25 
Jahre in demselben Hause dienen 
wurde die Brosche noch mit einem An- 
hänger mit der Fahl 25 versehen; dazu 
erhielten sie ein Andachtgbudx 
stund-ernste- desticher Städte- 

Die jüngste Berusss und Betriebs- 
öhlung in Deutschland hat nicht nur 
r Berlin, sondern auch für eine An- 

zahl anderer deutscher Großstiidte 
Ueberraschungen gebracht. Mit Ber- 
lin theilen das Geschick. einen beträcht- 
lichen Einwohnerverluit erlitten zu ha- 
ben, Hannover Magdedurg, Elbeefeld 
Königsberg, Danzig Altona Stettin 
Ersurt dagegen hat gegen die leste 
Bottizäblung von 1905 um rund M 
Einwohner zugenommen und ist da- 
durch in die Reihe der wirklichen Groß- 
siiidte, das heißt der Städte mit mehr 
als 100,000 Einwohnern, eingetreten 
Außer Ersurt haben, und zwar erheb- 
lich zugenommen Köln, Frankfurt a. 

M» Düsseldors, Breslaih Charlotten- 
burg und Rixdors. Die Zunahme 
Rixdorfs macht die reichliche Hälft- 
des Verlustes Berlins wett. Köln hat« 
wie Düsseldorf, um etwa 8000 Ein 
wohner zugenommen, während Bres- 
lau eine Erhöhung der Bevölkerungs- 
zifser nur um etwa 2000 zu verzeich- 
sen hat- 

Breslau war viele Jahrzehnte lang 
die gweitgrößte Stadt Preußenö unt 

ritt s e de Det 
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es würde dann 1895 von München und 
Leipzig, ji«-"- auch von Dresden über- 
sliigelt und steht mit seinen 472,000 
Einwohnern Möln hat 436,000 See- 
len) jetzt an t;. Stelle. Tie Rheinwe- 
dinz bat schon seit geraumer Zeit 
Schlesien, das einst die voltsreichste 
Provinz ilsrsnszentz wirr, erheblich über- 
sliigelt. 

Der tl otosnnßbaum ist 
so elastisch, daß er dem störlsien 
Sturm widersteht, sogar an der Miste-. 

Das Haar eines Knai 
b e n wächst halb so langsam als wie 
das eines Mädchens. Das durchschnitt- 
liche Wachsthum bei Knaben beträgt 
drei Fuß und drei Zoll in sechs Jah- 
ren, was etwa 0.018 Zoll pro Tag 
ausmacht Während seinem 21. und 
N. Jahre wächst das Haar eines Man- 
nes schneller als zu irgend einer an- 
deren Periode. 

Die haupthasenstadt 
Fa p a n s Yokohama, hatte bei dem 

rzlich aufgenommenen Census M- 
MS Einmal-net 

smcapspee E kiftommen 
vieler hotelgästr. Das 
»Ameriran Hause« in Dover, N. H» 
wurde neulich theilweise durch Feuer 

gerstört Die 47 Gäste im Hotel wur- 
en von der Feuerwehr, manche unter 

großen Schwierigkeiten, gerettet. Frau 
J. Lathrod, Wittwe des sriiheren Bür- 
germeisters Lathrop von Dover, hatte 
aus der Flucht vor den Flammen Ju- 
welenschmuck im Wettbe von 87500 
aus ihrem Zimmer zurücklassen müssen, 

; doch blieb dieser Theil des Gebäudes 
vom Feuer verschont und die Juwelen 

; wurden unoeeLYrt aiggsundem 

Fort-P- 

Alpenkräuter 
m km Heilmittel von anerkannten Wem-. Er m com deriwieden von allen 
anderen Medizin-u Er mag wohl nachqeahmt werdet-, aber Rtchto kann ihn 
ersepekh 

Er reinigt das Blut Er befördert die Bett-amti- 
Er rein-litt ten Musen. Er wirkt aus die Leber-. 

Er wirkt auf Ue Meter-. Er beruhigt das Retveufsstrttr. 
Er nährt, stärkt und belebt- 

mm set-st, et m etn Deus-trittst tm wahren Sinne des Wortes« und sollte 
tn jedem haucht-u vorhanden seit-. Jst nicht m Werde-en zu du«-, sum-tu 
wird dem Publttum durch Everialitlgenten strett gknetnt Wenn Ihnen teta 
uaent bete-unt M· dann its-retten Ste an die alleinigen Fabrikanten und Eis-a- 
thun-er 

DR. PETER FAHRNEY b- sONs co. 
u2-us so. Hm- Am cchoa tu. 


